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der Neuroradiologie im Universitätsklinikum Frankfurt, unten Dr. Suzana Gispert;
Seite 38 Abbildung oben Auburger in Kooperation mit dem Max-Planck-Institut für
Hirnforschung, Frankfurt, Grafik Schreiber; Seite 39 Foto der Maus Auburger, Gra-
fik Schreiber, unter Verwendung der Daten Auburger; Seite 40 oben Daten Gispert,
Grafik adaptiert aus Nature Neuroscience. 2000 Feb;3(2):103-4.

Forschung intensiv – Sportmedizin: Seite 41 Foto ID Image Direkt, Maintal-Dörnig-
heim; alle Grafiken und Fotos soweit nicht anders angegeben Abteilung Sportmedi-
zin, Universität Frankfurt; Seite 42 Foto Deutscher Olympischer Sportbund(DOSB);
Seite 43 Foto oben Landessportbund Hessen (lsbh); Foto unten DOSB; Seite 44
Foto Dettmar; Seite 

Forschung intensiv – Medizinethik: Seite 48 Foto Katholische Nachrichtenagentur,
KNA-Bild, Bonn; Seite 49 bis 51 alle Fotos Jürgen Lecher, Frankfurt.

Forschung intensiv – Arbeit und Rente: Seite 54 und 58 Fotos agentur für photos &
reportage laif, Köln; Seite 56 und 57 Fotos KNA; Seite 57 Autorenfoto Dettmar.

Forschung aktuell: Seite 59 und Seite 60 oben LWL Landesmuseum für Kunst und
Kulturgeschichte, Münster; Seite 60 und 61 unten Germanisches Nationalmu-
seum, Nürnberg; Seite 62 bis 64 alle Fotos KNA; Seite 66 bis 69 Karikaturen Tho-
mas Plaßmann, Essen; Seite 71 bis 74 alle Fotos KNA; Seite 75 Foto Lecher; Sei-
te 76 bis 81 alle Fotos KNA; Seite 82 Grafik IWF Wissen und Medien Göttingen;
Seite 83 Grafik Brandt; alle übrigen Abbildungen auf den Seiten 82 bis 84 Ar-
beitsgruppe Bereiter-Hahn; Fotos Seite 86 bis 89 Dettmar; Grafiken Seite 87 und
88 Schreiber; Grafik Seite 91 nach Daten von Braak, alle übrigen Abbildungen auf
den Seiten 90 und 92 Deller und Ghebremedhin; Seite 94 oben Ullstein-Bild, un-
ten Fonds photos Archives Jean Piaget, Genf, Seite 95 oben Ernst-Bloch-Zentrum
der Stadt Ludwigshafen, unten Yorck-Project »10 000 Meisterwerke der Malerei«;
Seite 96: Universitätsbibliothek Erlangen-Nürnberg, in: 4 Trew O 604; Seite 98 bis
101 alle Abbildungen Kunstgeschichtliches Institut, Universität Frankfurt; Seite 102
oben Papyrus P.Köln Inv. 21351 + 21376r, Papyrussammlung, Institut für Altertums-
kunde, Universität zu Köln; Seite 102 Abbildung Archäologisches Nationalmuseum
Athen (inv. 1260) in Q.: Mind and Body: Athletic Contests in Ancient Greece (Natio-
nal Archaeological Museum 15th May 1989-15th January 1990), Athen 1989, Seite
103 Abbildung Cabinet des Médailles de la Bibliothèque Nationale de France Paris
Nr. 846. in Q.: S. Kaempf-Dimitriadou, Die Liebe der Götter in der Attischen Kunst
des 5. Jh. v. Chr., Bern 1979, S. 90, Nr. 173 [Taf. 8.6]); Seite 104 Gemälde aus
Manchester Art Gallery; Seite 105 und 106 Karikaturen Plassmann; Seite 107 bis
113 alle Foto Jürgen Lecher, Frankfurt; Seite 114 bis 117 Illustrationen von Christi-
ne Fiebig, Frankfurt; Seite 118 Foto KNA; Seite 119 und 120 Bilder Archiv Wehrs.

Perspektiven: Seiten 121 bis 124 Fotos Dettmar; Seite 125 Foto oben Donata Wen-
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Vorschau: Seite 149 dpa Picture-Alliance.

Deutschland ist ein Einwanderungsland – wie wirkt
sich das Zusammenleben von Menschen unter-

schiedlicher Herkunft im Alltag und am Arbeitsplatz
aus? Muss es unweigerlich zu Konflikten kommen
oder welche Voraussetzungen sind notwendig, um die-
se Vielfalt positiv zu nutzen? Wer dies ergründen will,
muss sich mit Gruppenkonflikten und der sozialen
Identität, die der Einzelne in der Gruppe erlebt, inten-
siv beschäftigen. Der Frankfurter Sozialpsychologe Prof.
Dr. Rolf van Dick und seine Kollegen haben ein Modell
entwickelt, das vorhergesagt, wann die Heterogenität
einer Gruppe eher positive und wann eher negative 
Effekt erzeugt. Darüber berichtet van Dick unter ande-
rem in der nächsten Ausgabe des Wissenschaftsmaga-
zins »Forschung Frankfurt«.

Vielfalt in der Gesellschaft und am Arbeitsplatz – Fluch oder Segen?

Die nächste Ausgabe von »Forschung Frankfurt« erscheint am 20. Dezember 2007
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